
Geben Sie Nyxoid® so schnell wie möglich.

Überprüfen Sie Anzeichen einer Überdosierung 
und die Atmung.

Nyxoid® ist ein einzeldosiertes Nasenspray zur Notfallbe- 
handlung nach einer Opioid-Überdosierung (wie z. B. Heroin, 
Methadon, Fentanyl, Oxycodon, Buprenorphin oder Morphin). 
Jede Packung enthält 2 Nasensprays (mit je einer 
Einzeldosis).
Nyxoid® ist kein Ersatz für die medizinische Notfallversorgung.
Nyxoid® sollte von jeder Person bei sich getragen werden, 
wenn bei ihr das Risiko einer Opioid-Überdosierung besteht. 
Betreuende, wie Familienangehörige oder Freunde, sollten 
stets wissen, wo Nyxoid® im Notfall zu finden ist.

Wann wird Nyxoid® angewendt?
Wenn Sie wissen oder vermuten, dass jemand eine Opioid- 
Überdosierung hat, wenden Sie Nyxoid® so schnell wie 
möglich so an, wie es in dieser Broschüre beschrieben ist.

Umfassende Anweisungen finden Sie auf der anderen Seite 
dieser Broschüre.

Wat ist Nyxoid®?

Diese Broschüre zeigt Ihnen:
• Wie Sie die Symptome einer Opioid-

 Überdosierung erkennen könneni
• Was dann zu tun ist

•   Wie Nyxoid® gegeben wird

•   Wie Sie akute Entzugserscheinungen erkennen 
können

Für weitere Informationen
besuchen Sie www.nyxoid.com oder
scannen Sie den QR-code.

Es gibt auch eine Kurzanleitung auf der 
Rückseite der Nyxoid®-Blisterverpackung.

Nyxoid® ist eine eingetragene Marke der Mundipharma Corporation Limited
Mundipharma Medical Company
St. Alban-Rheinweg 74, 4052 Basel
Tel: +41 61 205 11 11, Email: info@mundipharma.ch
Datum der Erstellung: 08.2026 Job Code: GBL-S-NYX-2500018 

Rufen Sie IMMER sofort den Rettungsdienst, auch 
wenn die Person aufwacht – sie kann erneut bewusstlos 
werden und aufhören zu atmen.

Achtung: Eine Person, die Nyxoid® bekommen hat, kann 
akute Entzugssymptome zeigen. Achten Sie auf Ihre 
eigene Sicherheit.

Wenn Sie Nyxoid® bie sich tragen, ...
setzen Sie sich 1 Monat vor Ablauf des Verfalldatums 
eine Erinnerung in Ihren Kalender, damit Sie sich 
rechtzeitig um eine Ersatzpackung kümmern können.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren 
Arzt oder Apotheker. Sie können Nebenwirkungen auch direkt auf 
https://www.swissmedic.ch/swissmedic/de/home/
humanarzneimittel/marktueberwachung/pharmacovigilance/ 
patienten-innen.html pharmakovigilanz anzeigen. Indem Sie 
Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr 
Informationen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur 
Verfügung gestellt werden.

Naxolon Nasenspray

Kurzanleitung

1
Rufen Sie den Rettungsdienst. 112

Bringen Sie die Person in stabile Seitenlage.

Überwachen und unterstützen Sie die Person, bis 
der Rettungsdienst eintrifft.

Geben Sie die 2. Dosis Nyxoid® WENN nach 2 – 3 
Minuten keine Verbesserung eintritt ODER die
Symptome einer Überdosierung wieder auftreten.

Achten Sie auf Ihre eigene Sicherheit:Achten Sie auf 
akute Entzugssymptome.

Entsorgen Sie das gebrauchte Nyxoid® und sorgen 
Sie für Ersatz.

Opioid-Rezeptoren im Gehirn und im Körper

Opioid-Überdosis Naloxon-Behandlung

Opioid

Die Weiterleitung 
bestimmter Signale 

im Gehirn wird 
nicht mehr 

blockiert. Die 
Person kann 

wieder atmen und 
wacht 

auf.

Opioide 
binden an die 
Rezeptoren

Die Weiterleitung 
bestimmter Signale 

im Gehirn wird 
blockiert. Die 
Atmung wird 

langsamer und hört 
auf. Die Person 

wird bewusstlos.

Naloxon bindet 
stärker an die 
Rezeptoren als das 
Opioid. Opioide 
werden vorüber- 
gehend von den 
Rezeptoren 
  verdrängt.

Nyxoid® enthält Naloxon, das vorübergehend die Wirkung von 
Opioiden aufhebt. Naloxon verdrängt Opioide von den 
entsprechenden Bindungsstellen (Rezeptoren) im Körper und 
dem Gehirn.

Wie wirkt Nyxoid®?

Naloxon
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Legen Sie die Person auf den 
Rücken. Stützen Sie den Nacken 
ab und beugen Sie den Kopf 
leicht nach hinten. Entfernen Sie 
alles, was die Nase der Person 
blockiert.

B

Ziehen Sie die Rückseite der 
Nyxoid® Packung ab. Nehmen 
Sie das Nasenspray heraus und 
legen es griffbereit hin.

A

C
Noch 
nicht 
drücken

Führen Sie die Sprühdüse 
vorsichtig in ein Nasenloch ein. 
Drücken Sie kräftig auf den 
Kolben, bis es klickt und die Dosis 
freigegeben wird. Anschliessend 
entfernen Sie die Düse aus dem 
Nasenloch. Notieren Sie sich, falls 
möglich, in welches Nasenloch Sie 
gesprüht haben.

Drücken

“Klick”

D

!

Halten Sie das Spray wie 
abgebildet – die Düse zwischen 
Mittel- und Zeigefinger, den 
Daumen auf dem Kolben.

Drücken Sie nicht vor der 
Anwendung, um einen 
Probestoss durchzuführen.

Was Sie tun müssen: Schritt für Schritt

• Nähern Sie sich vorsichtig. Achten Sie auf Gefahren, wie 
z. B. Injektionsmaterial, das herumliegen könnte.

• Prüfen Sie, ob die Person reagiert, um herauszu-finden, 
 ob sie bei Bewusstsein ist. Dazu können Sie:

• den Namen der Person rufen
• vorsichtig an den Schultern rütteln
• laut in das Ohr sprechen
• das Brustbein (Sternum) reiben
• in das Ohr oder das Nagelbett kneifen.

• Überprüfen Sie Atemwege und Atmung.
• Entfernen Sie alles, was Mund und Nase blockiert.
• Prüfen Sie 10 Sekunden lang die Atmung – Bewegt 

sich der Brustkorb? Können Sie Atemgeräusche hören? 
Können Sie den Atem auf Ihrer Wange spüren?

• Prüfen Sie auf Anzeichen einer Überdosierung, wie z. B.:
• keine Reaktion auf Berührung oder Geräuschei
• langsame, ungleichmässige Atmung oder keine Atmung
• Schnarchen, Japsen oder Würgen
• blaue oder lila Fingernägel oder Lippe
• stark verengte Pupillen

C

A

D

Nehmen Sie den 
nächstgelegenen Arm der 

Person und legen Sie ihn im 
rechten Winkel ange-

winkelt mit der
Handinnen-
fläche nach

oben.

B Legen Sie den 
anderen Arm über die 

Brust und den 
Handrücken an die 
Wange. Lassen Sie 
die Hand nicht los.

Greifen Sie das von Ihnen 
weiter weg liegende Bein 

direkt über dem Knie. Heben 
Sie das Knie an. Rollen Sie 

die Person zu sich auf die 
Seite. Den Kopf

(sanft) nach hinten 
überstrecken.

Stützen Sie den Kopf ab, indem Sie die 
Hand der Person an der Wange lassen.

Endposition: Die 
Hand stützt den 

Kopf.

Das obenliegende Bein ist 
an Hüfte und Knie gebeugt. 
Die Person überwachen, bis 
Hilfe eintrifft.

Überprüfen Sie Anzeichen einer 
Überdosierung und die Atmung.

2 Rufen Sie den 
Rettungsdienst.

Rufen Sie immer den Rettungs- 
dienst, auch wenn die Person wieder 
aufwacht.

Geben Sie 1 Nyxoid® Spray so schnell 
wie möglich.
Jedes Nasenspray enthält nur eine Dosis.
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In die stabile Seitenlage bringen.4

5

6

7
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• Bleiben Sie bei der Person. Achten Sie darauf, ob sich 
Atmung und Ansprechen auf Geräusche und Berührung 
bessern.

• Wenn die Person bewusstlos ist und nicht normal atmet, 
beginnen Sie, falls Sie darin geschult sind, mit Wiederbe- 
lebungsmassnahmen (wie z. B. Herz- Lungen-Massage).

• Für mehr Informationen zu Wiederbelebungs
massnahmen können Sie sich im Vorfeld zum Beispiel an 
das Schweizerische Rote Kreuz wenden.

Die Person überwachen, bis Hilfe 
eintrifft.

• Falls es der Person innerhalb von 2 – 3 Minuten 
nicht besser geht oder die Symptome der 
Überdosierung erneut auftreten: Verwenden Sie ein 
neues Nyxoid® Spray im anderen Nasenloch. Sie 
können dies tun, während die Person sich in der 
stabilen Seitenlage befindet.

Keine Besserung? Geben Sie ein 
2. Spray.

• Nyxoid® kann bei opioidabhängigen Personen akute 
Entzugssymptome hervorrufen. Symptome können 
sein:
• Schmerzen im ganzen Körper und Krämpfe
• Übelkeit, Erbrechen, Durchfall
• Fieber, laufende Nase oder Niesen
• Schweissausbruch, Frieren oder Zittern
• Nervosität oder Reizbarkeit

Achten Sie auf Ihre eigene Sicherheit.

Sagen Sie dem Rettungsdienst sofort, was passiert ist 
und dass Sie Nyxoid® gegeben haben. Geben Sie ihm 
das/die gebrauchte(n) Nyxoid® Spray(s).

Entsorgung der gebrauchten Nasensprays
Falls Sie vergessen haben, die gebrauchten Sprays dem 
Rettungsdienst zu geben, bringen Sie diese zu einem Arzt 
oder Apotheker und sorgen Sie für Ersatz. Werfen Sie die 
Sprays niemals ins Abwasser oder den Hausmüll.

Manche Menschen können aggressiv reagieren, 
wenn sie aufwachen.

! Achten Sie auf Ihre eigene Sicherheit.

• Schalten Sie, wenn möglich, den Lautsprecher Ihres 
Telefons an, damit Sie die Hände frei haben.

• Geben Sie dem Rettungsdienst so viele 
Informationen wie möglich, einschliesslich:
• Ihre exakte Position und die Postleitzahl (wenn 

bekannt),
• welche Substanzen die Person Ihrer Meinung nach 

eingenommen hat,
• ob die Person bei Bewusstsein ist und atmet,
• dass Sie beabsichtigen, der Person das Nyxoid® Spray 

zu geben.

Auch wenn die Person aufwacht, kann es 
passieren, dass sie erneut bewusstlos wird 
und aufhört zu atmen.

!

!

Nyxoid® ersetzt nicht die Behandlung durch den 
Rettungs dienst oder lebensrettende Massnahmen 
(wie z. B. Herz-Lungen-Massage).

Wenn der Rettungsdienst eintrifft.


